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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

LIMES („Life and Medical Sciences Bonn“) vor, das
nicht nur Forscher aus Biologie und Medizin zusam-
menführt, sondern derzeit auch ein Studienangebot
„Molekulare Biomedizin“ entwickelt. Zum anderen be-
richten wir über den jungen und enorm erfolgreichen
Studiengang Medienwissenschaft, ein Kind des Zen-
trums für Kommunikations- und Medienwissenschaften
(ZfKM). Über neue Entwicklungen auf dem Gebiet der
Zentrenbildung an unserer Universität werden wir un-
sere Leserschaft natürlich weiterhin regelmäßig infor-
mieren.

Ihr Redaktionsteam

Was nach Redaktionsschluß
geschah:
Rektor Professor Dr. Klaus Borchard
hat zu Semesterbeginn die neuen In-
ternetseiten der Universität Bonn vor-
gestellt. Das vollkommen überarbei-
tete zentrale Webangebot der Univer-
sität trägt den gewachsenen Anforde-
rungen an die im Internet bereitge-
stellten Informationen Rechnung. Die Webseiten (zu er-
reichen unter http://www.uni-bonn.de) sind nicht nur ein
Aushängeschild der Alma mater, sondern für viele po-
tentielle Studierende und andere Interessierten aus dem
In- und Ausland die Informationsquelle Nr. 1. Das Web-
angebot basiert auf einem modernen Redaktionssystem,
das die dezentrale Pflege der Inhalte ermöglicht und da-
mit für eine optimale Aktualität und Zuverlässigkeit der
gebotenen Informationen sorgt.
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„Wo viel verloren wird, ist manches zu gewinnen.“
Dieses Bonmot von Johann Wolfgang von Goethe – es
stammt aus dem Gründungsjahr unserer Universität
1818 – ist heute wieder sehr aktuell. Denn mit der kürz-
lich in Düsseldorf gefällten Entscheidung, die Universi-
tät Bonn von der Teilnahme am Modellversuch zur ge-
stuften Lehrerausbildung auszuschließen, verliert die
Universität nicht nur mittelfristig über 3.000 Studieren-
de, es geht dabei auch ein Stück Lehrtradition verloren,
das die Bonner Hochschule seit ihrer Gründung beglei-
tet hat. Das zur Jahreswende vorgelegte Konzept der
Bonner Uni hätte Studierenden eine unvergleichbare
Vielzahl von Fächern und Kombinationsmöglichkeiten
eröffnet, die zudem von dem wissenschaftlich geprägten
Umfeld einer ausgewiesenen Forschungsuniversität pro-
fitiert hätten.

Im Aus für die Lehramtsausbildung sieht die Universität
Bonn frei nach Goethe aber auch Chancen. Sie wird sich
nun ihrer Stärken besinnen und ihr Profil weiter schär-
fen. Durch den Ausbau interdisziplinär angelegter Lehr-
und Forschungszentren soll der Verlust kompensiert
werden. Solche Zentren bringen auch neue innovative
Studienangebote mit sich. Zwei Beispiele zeigen wir in
dieser Ausgabe auf: Zum einen stellen wir das Zentrum

Seit dem 25. April
online: die neuen Uni-
Webseiten


